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Das IQTIG 
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Institut für Qualitätssicherung und Transparenz im Gesundheitswesen 
Einrichtung einer Stiftung des G-BA nach § 137a SGB V 
Seit 9.1.2015, unabhängiges wissenschaftliches Institut 
 
derzeit 100 Mitarbeiter, u.a.:  
• Gesundheitsberufe 
• Gesundheitswissenschaftler 
• Sozialwissenschaftler 
• Methodiker 
• Wissensmanagement 
• Med. Biometriker 
• IT  
• Administration 
• etc. 
 
 
 



Definition von Qualitätszielen und Qualitätsaspekten 
 
• patientenbezogen, medizinisch relevant 
• verständlich und nachvollziehbar 
• operationalisierbar 
• an Verbesserung orientiert 
• zuschreibbar und von den Leistungserbringern beeinflussbar 
 
Einbeziehung von Patienten als auch Fachexperten 
 

Gegenstand der Beauftragung 
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Aufbauend auf dem alten AQUA-Konzept mit besserer Ausgewogenheit 
des Indikatorensets 

• Ergebnisqualität, patientenrelevante Endpunkte 

• Patientenbefragung 

• verschiedene Versorgungsbereiche (Khh, Praxen, Institutsambulanzen, 
teilstationäre Einrichtungen) nach Relevanz, Machbarkeit 

• Fragen nach restriktiven Maßnahmen in Relation zu den 
Qualitätszielen 

• Berücksichtigung der Sektorenübergänge 

• Abbildung der Symptombelastung, des Empowerment und des 
psychosozialen Funktionsniveaus. 

Gegenstand der Beauftragung 
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 Sozialdaten bei den Krankenkassen 

 Erhebungsdaten (Fall- und Einrichtungsbezug) 

 Patientenbefragungen (ambulant und stationär) 

 

 Nur Bereiche des SGB V 

 Neue Dokumentationsvorgaben im Rahmen der Novellierung 
des psychiatrischen Abrechnungssystems 

 Neue Leitlinie berücksichtigen 

 Prüfung der ambulanten Dokumentation aus Machbarkeit 
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Datenquellen 



 Diagnosespezifisches Verfahren mit allgemeinen Elementen 

 Prozessqualität: leitliniengerechte Versorgung 

 Ergebnisqualität anders als in der Somatik 

 Zuschreibbarkeit und Beeinflussbarkeit der Ergebnisse 

 Bezug zu Behandlungsepisoden 

 Ggf. mehrfache Befragung von Patienten 

 Ggf. Area-Indikatoren für die Beschreibung von Systemqualität 
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Indikatorenentwicklung 



 Bis 31.12.2016: Bewertung des Indikatorensets 1.1 

 Bis 15.5.2017: Zwischenbericht zur Entwicklung der 
Patientenbefragung 

 Bis 30.9.2017: Abschlussbericht (ohne Patientenbefragung) 

 Bis 15.12.2018: Abschlussbericht Patientenbefragung 
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Zeitplan 



Vielen Dank für Ihre  

Aufmerksamkeit! 


